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MITTELHESSEN-BOTE

Das Mitteilungsblatt im Wetteraukreis

Wetterauer Wochen-Bote

Reichelsheim. Nachdem im 
Februar der Spatenstich für 
den Glasfaserausbau im 
Reichelsheimer Stadtteil 
Weckesheim stattgefunden 
hat, gibt es eine weitere gute 
Nachricht für alle Reichels-
heimerinnen und Reichels-
heimer: Der flächendecken-
de Glasfaserausbau über al-
le Stadtteile ist jetzt gesi-
chert. Im Rahmen eines wei-
teren Treffens zwischen 

Bürgermeisterin Lena Her-
get-Umsonst (SPD) und den 
Verantwortlichen von Yplay 
konnte die freudige Nach-
richt überbracht werden. 
„Der Spatenstich in Weckes-
heim war der entscheidende 
Weckruf für die verbleiben-
den Unentschlossenen, sich 
dem Projekt Glasfaser für 
Reichelsheim anzuschlie-
ßen. In den vergangenen 
Wochen erreichten uns noch 

zahlreiche weitere Bestel-
lungen aus Reichelsheim“, 
freut sich Yplay Geschäfts-
führer Peer Kohlstetter. 
Somit kann der Ausbau 
nach Weckesheim nahtlos 
weitergehen und Reichels-
heim wird flächendeckend 
mit der Glasfaserinfrastruk-
tur versorgt.  
„Glücklicherweise zahlen 
sich die gemeinsamen Be-
mühungen mit dem Alten-

städter Internetanbieter 
nun auch für das gesamte 
Stadtgebiet aus und ich 
freue mich schon jetzt auf 
ein gigabitfähiges Reichels-
heim. Ich bedanke mich bei 
allen Bürgerinnen und Bür-
gern, die dieses zukunfts-
weisende Projekt im ver-
gangenen Jahr unterstützt 
haben“, so die Reichelshei-
mer Bürgermeisterin Lena 
Herget-Umsonst.

Schlag auf Schlag: Glasfaser für Reichelsheim jetzt flächendeckend gesichert
Richtung digitale Zukunft

Dominik Weisensell (Kommunalmanager Yplay), Peer Kohlstetter (Geschäftsführer Yplay) und Lena Herget-Umsonst (Bürgermeisterin 
Reichelsheim). 

Echzell. Der Kultur- und Car-
nevalverein Bingenheim (KCB) 
veranstaltet am Ostersamstag, 
8. April, sein jährliches Oster-
fest am Osterfeuer. Ab 18 Uhr 
gibt es auf dem Sportgelände 
in Bingenheim „Essen rund 
ums Ei“, unter anderem Grüne 
Soße, Strammer Max und süße 
sowie herzhafte Crêpes. Für 
frisch gezapfte Getränke ist 
ebenfalls gesorgt. Außerdem 
bietet der KCB eine Nachwan-
derung für Jung und Alt sowie 
Stockbrot backen an.

Osterfest in 
Bingenheim

Münzenberg. Die Kita Kin-
derbrücke feiert in diesem 
Jahr einen runden Ge-
burtstag. Die Einrichtung 
besteht dann seit 30 Jah-
ren. Das freundliche Lach-
gesicht in der Eingangstür 
prägte und prägt nicht nur 
die Kindergartenzeit vie-
ler Gambacherinnen und 
Gambacher, sondern ist 
auch ein bekannter Teil 
des Ortsbildes. Erzieher-
Team und Kinder haben 
nun anlässlich des bevor-
stehenden Jubiläums ei-
nen farbenfrohen Ge-
burtstagsstuhl kreiert – 
mit dem Tür-Gesicht auf 
der Sitzfläche. Dieser 
Stuhl geht seit Montag, 27. 
März in Gambach auf eine 
Reise quer durch den Ort. 
Immer mit dabei ist ein 
Schild mit der Aufschrift 
„30 Jahre Kinderbrücke“. 
Alle sind nun eingeladen, 

sich auf, neben oder unter 
dem Geburtstagsstuhl mit-
samt dem Schild zu foto-
grafieren. Ziel ist es, aus 
den – hoffentlich – vielen 
Fotos eine Dekoration, in 
Form eines Banners, am 
Zaun der Kinderbrücke zu 
gestalten. Über zahlreiche 
Bildzusendungen freut 
sich das Mail-Fach der Ki-
ta Kinderbrücke: info@ki-
ta-kinderbruecke.de. Ers-
te Station in der KW 13 ist 
die Adler Apotheke am 
Bürgerplatz. Weitere Sta-
tionen sind das Dorea-
Pflegeheim in der Blu-
menstraße 15 (ab 3. April), 
die Stadtverwaltung, 
Hauptstraße 22 (ab 11. 
April) und das Kulturcafé 
Nebenan, Obergasse 70 
(ab 17. April). Die Endstati-
on für den Stuhl ist dann 
ab 24. April in der Kinder-
brücke.

Fotoaktion zu runden Geburtstag der Kita Kinderbrücke
Geburtstagsstuhl on tour 

Erzieher-Team und Kinder haben nun anlässlich des bevorste-
henden Jubiläums einen farbenfrohen Geburtstagsstuhl kreiert.

Wetteraukreis. Ob grauer 
Lappen, rosa Pappe oder 
Plastikkarte: Bis 2033 muss 
jeder Führerschein, der vor 
dem 19. Januar 2013 ausge-
stellt wurde, in den neuen 
EU-Führerschein umge-
tauscht werden. Nun sind die 
Geburtsjahrgänge 1965 bis 
1970 an der Reihe, die ihre 
Führscheine bis spätesten 19. 

Januar 2024 umtauschen 
müssen. 
Die Umstellung auf den neu-
en Führerschein ist ein reiner 
Verwaltungsakt. Die Fahrer-
laubnis selbst bleibt bestehen, 
es müssen auch keine weite-
ren ärztlichen Untersuchun-
gen oder Prüfungen abgelegt 
werden.  
Für den Umtausch des Füh-

rerscheindokuments ist die 
Führerscheinbehörde des ak-
tuellen Wohnsitzes zuständig. 
Für Personen mit Haupt-
wohnsitz im Wetteraukreis ist 
dies die Fahrerlaubnisbehör-
de in Friedberg. Für Personen 
mit Wohnsitz im Altkreis Bü-
dingen besteht die Möglich-
keit, den Führerschein in der 
Verwaltungsaußenstelle Bü-

dingen umzutauschen.  
Für den Umtausch ist vorab 
online ein Termin zu verein-
baren.  
Die Online-Terminanmel-
dung und Informationen sind 
auf www.wetteraukreis.de, 
Stichwort Pflichtumtausch, 
oder direkt unter der Web-
adresse https://ota-wette-
rau.de/form/94/ zu finden. 

Führscheinumtausch: Jahrgänge 1965 bis 1970 sind an der Reihe 
Grauer Lappen und rosa Pappe

Natur gesäubert 
Fleißige Helfer bei  

Z(S)auberhaftes Münzenberg

Positives Fazit 
Wetterau probt den 
Katastrophenschutz

Beilagen in Teilausgaben

Schuhpalast
Sport
Hübner

Petri
Apotheke

Kienast

Hof
Wiegand

Hallo,  
liebe Leser 
In Comics ist es ein alter 
Hut, dass man in Fahrradpe-
dale tritt und damit Strom 
erzeugt. Kaum sind 50 Jahre 
vergangen, gibt es das für 
daheim: Acer bringt einen 
Schreibtisch mit Heimtrai-
ner auf den Markt, dessen 
USB-Anschluss mit ordentli-
chem Strampeln 75 Watt 
zum Laden von Notebook 
und Smartphone hergibt. Ei-
nen Strompreis von 40 Cent 
pro Kilowattstunde voraus-
gesetzt, hat sich der Kauf-
preis von runden 1000 Euro 
nach schlappen 2.500 Tret-
stunden amortisiert. Also bei 
zwei werktäglichen Trai-
ningsstunden in knapp fünf 
Jahren. Endlich mit einem 
Ziel vor Augen in die Pedale 
treten: fit bleiben, Geld spa-
ren und dazu am integrier-
ten Schreibtisch arbeiten – 
mit mehr Effizienz kann man 
es kaum angehen. Dicke Wa-
den gibt’s gratis dazu –  
vorausgesetzt, Gerät und 
Strampler halten so lange 
durch, meint 

Euer Boto

Karben. Streuobstwiesen 
sind Teil unserer Kulturland-
schaft. Um sie zu erhalten, 
müssen sie gepflegt werden. 
Bei den Bäumen bedeutet 
dies neben der Pflanzung 
auch regelmäßigen Schnitt. 
Doch was geschieht mit dem 
Grünland unter den Bäu-
men? Moderne landwirt-
schaftliche Maschinen kön-
nen dort nicht mehr mähen, 
Handarbeit ist mühselig. Ei-
ne Alternative bietet die Be-
weidung. Der Referent, Di-
plombiologe Gerd Bau-
schmann, ist Streuobst-Bera-
ter der Staatlichen Vogel-
schutzwarte, Besitzer von 
über 150 Obstbäumen und 
Hobbyschäfer. Am 4. April, 
um 19.30 Uhr wird er über 
die Vor- und Nachteile von 
Mahd und Beweidung von 
Streuobstbeständen berich-
ten. Es gibt Getränke, die 
Teilnahme zur Veranstaltung 
in der Rapp’s Juice Factory 
ist kostenfrei, Spenden sind 
willkommen. Anmeldung 
gerne unter info@ig-streu-
obst.de. Der offene Runde 
Tisch der IG Streuobst e.V. 
findet immer jeden ersten 
Dienstag im Monat in der 
Rapp’s Juice Factory, Brun-
nenstraße in Karben ab 20:00 
Uhr. Nähere Infos auch über 
info@ig-streuobst.de oder auf 
Facebook oder Instagram.

Vortrag zu 
Streuobstwiesen

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
 
E-Mail:  redaktion@bote.de 
Internet:  www.bote.de

Bad Vilbel. Im dritten Teil der 
Bildervortragsreihe „Blühen-
de Landschaften“ der Natur-
Freunde am Dienstag, den 4. 
April 2023 um 19.30 Uhr geht 
es insektenfreundliche Pflan-
zen für den eigenen Garten. 
Die Veranstaltung findet im 
Haus der Begegnung, Markt-
platz 2, Bad Vilbel statt. Der 
Eintritt ist frei. Spenden sind 
willkommen. 

Bienenpflanzen  
für Zuhause

Karben. Für Freitag, den 14. 
April um 18.00 Uhr lädt der 
Vorstand des Karbener Ge-
schichtsvereins seine Mitglie-
der zur Jahreshauptver-
sammlung im Clubraum 1 
des Bürgerzentrums ein. Im 
Anschluss an die Versamm-
lung, d.h. ca. um 19.00 Uhr, 
wird der Historiker Erhard 
Bus einen Vortrag zum The-
ma „175-jähriges Jubiläum 
zur Nationalversammlung in 
der Paulskirche Frank-
furt/Main halten. Zu dem 
Vortrag sind alle Mitglieder, 
Freunde des Vereins und In-
teressierte herzlich eingela-
den. 

JHV des 
Geschichtsvereins
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Bad Nauheim. Die Nachfol-
gerin der amtierenden Ro-
senkönigin steht fest: die 
19-jährige Nikola Pfeiffer 
wird die neue Botschafte-
rin der Steinfurther Rosen, 
des Rosendorfs und der 
Gesundheitstadt Bad Nau-
heim werden. Der Amts-
wechsel wird im Sommer 
mit der traditionellen In-
thronisierung erfolgen.  
Im Beisein der noch amtie-
renden Rosenkönigin So-
phia, Vertretern des Ro-
senfestausschusses, der 
Stadt Bad Nauheim sowie 
der Bad Nauheim Stadt-
marketing und Tourismus 
GmbH setzte sich Nikola 
Pfeiffer im Bewerbungs-

verfahren gegen zwei Mit-
bewerberinnen durch. 
„Die Auswahl fiel schwer“, 
betont Bürgermeister 
Klaus Kreß. „Alle drei Be-
werberinnen sind beiein-
druckende junge Frauen, 
die jede für sich sehr gute 
Voraussetzungen für das 
Amt mit sich bringen.“ 
Letztenendes habe Nikola 
die Jury aufgrund ihrer 
Persönlichkeit und ihrer 
familären Verbindung zur 
Rose überzeugen können. 
Auch ihre Erfahrungen 
und emotional geschilder-
ten Erinnerungen an die 
Zeit als Rosenprinzessin 
vor rund 10 Jahren trugen 
zur Entscheidung bei. 

Nikola Pfeiffer wird Steinfurths neue Rosenkönigin

Amtswechsel im Sommer

Nikola Pfeiffer konnte die Jury überzeugen.

Münzenberg. Die IKEK Bür-
gerbefragung hat ergeben, 
dass im Stadtteil Trais der 
Platz rund um die Wetter-
schleife ganz oben auf der 
Prioritätenliste der Wunsch-
projekte für das Dorfentwick-

lungsprogramm steht. Das soll 
in einer Projektgruppe nun 
angegangen werden. Aufgabe 
dieser Projektgruppe ist die 
Erstellung eines Eckpunkte-
papiers zur Gestaltung des 
Areals mit dem Ziel, bis Ende 

2023 Impulse für die konkrete 
Planung zu geben. Wer seine 
Vorstellungen und Ideen in 
der Projektgruppe „Wetter-
schleife Trais“ einbringen 
möchte, kann mithelfen, die 
Grundlagen für eine spätere 

Umsetzung zu legen. Ein ers-
tes Treffen der künftigen IKEK 
Projektgruppe ist für Diens-
tag, 11. April um 17 Uhr im 
Kulturhaus Trais geplant. An-
meldung bis 4. April: 
j.eckert@muenzenberg.de. 

IKEK Projektgruppe legt Grundlagen für Förderantrag

Fokus auf Wetterschleife

Butzbach. In diesem Jahr 
wird am Karsamstag, den 8. 
April, wieder das traditio-
nelle große Osterfeuer auf 
dem ehemaligen Schred-
derplatz an der Weinstraße 
zwischen Butzbach-Os-
theim und Ober Mörlen ent-
zündet. Diese Veranstal-
tung des Vereins Unser Dorf 

Ostheim beginnt um ca. 
18.45 Uhr. Gegen 19.30 Uhr 
kommen die Butzbacher 
Jagdhornbläser, die mit lau-
tem Horn und schönem 
Klang den Winter vertrei-
ben. Das Feuer kurz darauf 
19.30 Uhr entzündet. Für 
heißes Essen und Getränke 
ist wieder bestens gesorgt. 

Verein Unser Dorf Ostheim lädt ein

Osterfeuer für Jung und Alt

Rosbach. Es ist eine gern ge-
pflegte Tradition des Obst- & 
Gartenbauvereins Rosbach 
v.d. Höhe, den Brunnen am 
Marktplatz zum „Osterbrun-
nen“ zu schmücken. Die Vor-
standsmitglieder Hans Wosch, 
Harald Wania und Hans-Mar-

tin Blüder nutzten einen tro-
ckenen Tag vor dem regeneri-
schen Wochenende für die 
Aufbauarbeiten. Vorbeikom-
mende Anwohner und Pas-
santen freuten sich über den 
schönen Anblick des blumen-
geschmückten Brunnens. 

Obst- und Gartenbauverein Rosbach 

Osterbrunnen geschmückt

Blühender Osterschmuck ziert den Brunnen am Marktplatz.

Bad Nauheim. Das Rosenmu-
seum Steinfurth beendet sei-
ne Winterruhe und öffnet ab 
1. April wieder täglich seine 
Türen. Neben den vielen Ex-
ponaten aus der Kunst- und 
Kulturgeschichte rund um 
die Rose ist auch die neue 
Sonderausstellung „Die dun-
kle Seite der Rose oder die 
Faszination des Gegenteils“ 
zu bewundern.  
Pünktlich zu den hessischen 
Osterferien kann das Rosen-
museum im Herzen des Ro-
sendorfs Steinfurth ab 1. 
April täglich von 13 bis 17 Uhr 
besucht werden. „Der Saison-
start des Rosenmuseums ist 
jedes Jahr ein Highlight, 
denn schließlich ist es Euro-

pas einziges Museum dieser 
Art“, freut sich Bad Nauheims 
Bürgermeister Klaus Kreß. 
„Wir sind stolz auf unser ein-
zigartiges Rosenmuseum, 
das seit Jahrzehnten ein An-
ziehungspunkt für Rosenfans 
aus ganz Deutschland ist!“ 
 

Vielfalt rund  
um die Rose 

 
Die ständige Ausstellung des 
Rosenmuseums zeigt alles, 
was man zur Kunst- und Kul-
turgeschichte der Rose wis-
sen muss:  Der erste botani-
sche Rosengarten der Kaise-
rin Joséphine bezaubert 
ebenso wie die Rose als Sinn-
bild der Liebe und Muse der 

Schönen Künste. Neben 
Druckgrafiken und Gemäl-
den sind Rosen-Objekte, wie 
Porzellan und Erinnerungs-
stücke zur Historie des Stein-
further Rosenanbaus ausge-
stellt. Interessierte können 
das Museum auf eigene Faust 
oder jeden letzten Sonntag 
im Monat um 15 Uhr im Rah-
men einer öffentlichen Füh-
rung erkunden. Auf Wunsch 
werden auch individuelle 
Sonderführungen für Grup-
pen bis zu 20 Personen ange-
boten. 
 

Neue  
Sonderausstellung 

 
Museumleiterin Dr. Jutta 

Pauli hat die Winterpause mit 
ihrem Team dazu genutzt, die 
neue Sonderausstellung „Die 
dunkle Seite der Rose  
oder die Faszination des Ge-
genteils“ einzurichten. „Die 
Rose gilt als Sinnbild der 
Schönheit, doch jeglicher 
Schönheit liegt auch ein 
Zwiespalt zugrunde“, erklärt 
Museumsleiterin Pauli. „Wir 
beleuchten mit unserer Aus-
stellung die dunkle Seite der 
Rose, die vielen im ersten 
Moment gar nicht in den Sinn 
kommt.“ Eine Rose ohne Dor-
nen sei ein Widerspruch in 
sich, so Dr. Pauli. Stehe die 
Rosenblüte für die Freude 
der Welt, so zeigen die Dor-
nen das Leid der Welt. 

Neue Sonderausstellung im Rosenmuseum Steinfurth / Eröffnung am 1. April

Es geht um die Rose

Bad Nauheim / Friedberg. Auf 
der Mitgliederversammlung 
des ADFC Bad Nauheim / 
Friedberg am 25. März in der 
Stadthalle Friedberg trat der 
langjährige Vorstandsvorsit-
zende Gert Hullen nicht mehr 
als 1. Vorsitzender an. Der bis-
herige Stellvertreter Rainer 
Maria Hohmann würdigte die 
unermüdliche Arbeit von Hul-
len in den letzten Jahren und 
überreichte ihm neben Blu-
men einen „Wein-Gutschein“.  
In der Sitzung wurde mit Ulri-
ke Fuchs die neue 1. Vorsit-
zende gewählt. Die Friedber-
gerin war bislang Beisitzerin 
im Vorstand gewesen. Der bis-
herige 2. Vorsitzende Rainer 
Maria Hohmann aus Stein-
furth wurde wiedergewählt. 
Als Kassenführer wurde er-
neut Herbert Denfeld bestä-
tigt.  
Als Beisitzer wurden Sigrid 

Wabrauschek, Detlef Ulherr, 
Karl-Ulrich Hiller und Paul 
Hilmer gewählt.  
Der neue Vorstand hat sich 

u.a. eine verbesserte Vernet-
zung der Mitglieder mit dem 
Verein mittels moderner 
Kommunikationsmedien zum 

Ziel gesetzt.  
Der neuen Vorsitzenden ist es 
ein besonderes Anliegen, 
mehr Mitglieder zur aktiven 
Mitarbeit im Verein zu begeis-
tern. Sie möchte neue Forma-
te und Veranstaltungen initi-
ieren, um die Zusammenar-
beit und den Austausch inner-
halb und außerhalb des Ver-
eins zu stärken und die 
Teilhabe aller Mitglieder zu 
fördern. Zudem soll der Ost-
kreis verstärkt in Vereinsar-
beit berücksichtigt und einge-
bunden werden. 
Sie freut sich darauf, mit dem 
Vorstandsteam und allen Mit-
gliedern des Vereins zusam-
menzuarbeiten, um die Ziele 
des ADFC zu erreichen. Ge-
meinsam soll das Radfahren 
für alle Menschen, gleich wel-
chen Alters und unabhängig 
von Wohnorten, sicherer und 
entspannter werden. 

Vorstandswechsel beim ADFC Bad Nauheim / Friedberg

Fuchs übernimmt

Ulrike Fuchs mit Gert Hullen. (von links)

Bad Vilbel. Zur Feier der Ju-
belkonfirmationen gibt es 
am Sonntag, den 2. Juli in 
der ev. Kirche in der Ober-
gasse einen Festgottes-
dienst. Der Gottesdienst 
richtet sich an alle, die in 

diesem Jahr ihr 50-jähriges, 
60-jähriges, 65-jähriges 
oder ein noch größeres 
Konfirmationsjubiläum be-
gehen. Gerne können auch 
Jubilare teilnehmen, die in 
einer anderen Kirche kon-

firmiert wurden. Bitte mel-
den Sie sich bis zum 30. 
April im Gemeindebüro an, 
wenn Sie am 2. Juli als Ju-
belkonfirmandin oder Ju-
belkonfirmand mitfeiern 
möchten. Zur Anmeldung 

schreiben Sie uns bitte eine 
E-Mail an: kirchengemein-
de.dortelweil@ekhn.de oder 
rufen Sie uns während der 
Öffnungszeiten im Gemein-
debüro unter folgender 
Nummer an: 06101-984740.  

Festgottesdienst zur Feier der Jubelkonfirmation

Rosbach. Nachdem der 
langjähriger Stadtverordne-
ter Harry Paduch aus per-
sönlichen Gründen eine 
Pause eingelegt hat und 
sein Stadtverordnetenman-
dat zurückgegeben hat, ist 
nun Joachim Höhler als 
neues Mitglied der CDU 
Fraktion nachgerückt.  
Sowohl privat als auch be-
ruflich ist es dem 54-jähri-
gen Familienvater wichtig, 
seine Ziele in guter Bezie-
hung zu seinen Mitmen-
schen zu erreichen. 

Joachim Höhler neuer CDU Stadtverordneter

Wechsel in der Fraktion

Joachim Höhler (mitte) ist nun 
als neues Mitglied in die  CDU 
Fraktion nachgerückt.

28.April - 1. Mai

Brennnesselkerb 2023
Nieder-Wöllstadt

www.Brennnesselkerb.com

auf dem Festplatz in
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- Buffalo und Wallace
- Kerbumzug; All Reset
- Frühstück; Flashdance
- Frühshoppen; Skydream
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Münzenberg. Mitglieder und 
einige Bürger folgten am ver-
gangenen Samstag der Ini-
tiative der FWG Münzenberg 
und trafen sich ausgestattet 
mit Greifzangen und Müll-
beuten, um sich an der Säu-
berungsaktion in den Ge-
markungen der Stadt Mün-
zenberg mitzumachen. Es 
wurden hierbei wieder etli-
che Säcke achtlos weggewor-
fenen Unrat an den Wegän-
dern der umliegenden Feld-, 
und Wanderwegen gesam-
melt. Mit von der Partie war 
auch unsere Bürgermeiste-
rin Dr. Isabell Tammer.  
Die Scherpunkte der Aktion 
lagen im Bereich des Mün-
zenberger Sportplatzes, des 
Steinberges, der Reithalle 
sowie die Wege in Richtung 
Galgen und Trais-Münzen-
berg, sowie Park, Bürger-
platz und rund um die Sport-
plätze in Gambach. Überwie-
gend bestand der Müll aus 
weggeworfenen Zigaretten-
schachteln, Kippen und leere 
Flaschen. Besonders auffäl-

lig, vor allem im Bereich „Al-
te Trais-Münzenberger Str. 
und Reithalle. Hier wurden 
zudem dutzende gefüllte 
Hundekotbeutel aus den Ge-
büschen und Gräben rausge-
holt. Dies sehen wir doch als 
merkwürdige Verhalten und 
unverständliches Umweltbe-
wusstsein, wenn ein Hunde-

halter erst mühsam die Hin-
terlassenschaften seines 
Hundes aufsammelt um sie 
anschließend wieder in der 
Natur mit Beutel zu entsor-
gen. Zudem wurden erhebli-
che Sperrmüllablagerungen 
im Bereich des Münzenber-
gers Festplatzes gesichtet 
und dem Bauhof gemeldet. 

Fleißige Helfer bei der Aktion Z(S)auberhaftes Münzenberg 

Viele Säcke Unrat

FWG-Vorsitzender Ronald Berg und Bürgermeisterin Dr. Isabell 
Tammer bedankten sich bei den Beteiligten für ihren geleisteten 
Einsatz. 

Florstadt. „Keine Nation kann 
Fortschritte machen, ohne ih-
re Frauen zu bilden“, verkün-
dete vor 100 Jahren das da-
malige spirituelle Oberhaupt, 
der Zweite Kalif der Ahma-
diyya Muslim Jamaat, Seine 
Heiligkeit Mirza Bashir ud-
Din Mahmood Ahmad. Mit 
diesen Worten sollte die erste 
weltweite, muslimische Frau-
enorganisation gegründet 
werden: die Lajna Imaillah. 
Eine Vereinigung, die den 
Frauen Möglichkeiten gewäh-
ren sollte, sich zu bilden und 
eigene Potentiale zu entfal-
ten.  
Im März wurde in Florstadt 
das 100-jährige Bestehen der 
Lajna Imaillah mit rund 25 
Teilnehmerinnen gefeiert. Als 
Ehrengäste erschienen Roch-
sane Mentes, Bürgermeister-
kandidatin, Fachstellleiterin 
von BuntErLeben und Tätige 
im Migrationsdienst. Eben-
falls begrüßt wurde Gudrun 
Neher, Fraktionsvorsitzende 
der Grünen im Stadtparla-
ment und Referentin des Lan-

dessportbundes Hessens. Au-
ßerdem zu Ort: Leah Frey Ra-
bine, Opernsängerin und Leh-
rerin des klassischen Ge-
sangs und der jüdischen Leh-
re. Neben diesen Ehrengästen 
richtete auch die Vorsitzende 
der Lajna Imaillah Florstadt, 
Sadaf Waseem Grußworte an 
alle Teilnehmerinnen.  
Im Ausstellungsbereich 
konnten sich die Anwesen-
den einen Eindruck verschaf-
fen über den Islam, den Qu-
ran und die internationale 
Hilfsorganisation „Humanity 

First“. Durch den Abend mo-
derierten dann Tahira Tariq 
und Robina Shaheen, Zustän-
dige für den Interreligiösen 
Dialog der der Lajna Imaillah 
Florstadt. In einer Präsentati-
on erfuhren dann die Besu-
cherinnen mehr über die Ah-
madiyya Muslim Jamaat 
KdöR, deren Frauenorganisa-
tion sowie über das Jahr statt-
findende Projekte.  
Bei einem gemeinsamen Buf-
fet tauschen die Frauen sich 
intensiv persönlich aus, neue 
Bekanntschaften entstanden.

Gästeempfang der Frauenorganisation Lajna Imaillah Florstadt 

100-jähriges Bestehen

Das Jubiläum besuchten auch einige Ehrengäste.

Bad Nauheim. Am Samstag, 
dem 1. April um 16:00 Uhr 
verbinden sich ost-europäi-
sches Temperament und 
amerikanischer Humor in ei-
nem Programm mit klassi-
schen Favoriten für Cello 
und Klavier unter anderem 
von Dvorak, Saint-Saëns, De-
bussy, Ravel und Gershwin.  
Altbekanntes und lang Ver-
gessenes bringt das unge-

wöhnliche Duo „Die Herbst-
zeit-Rosen“ am Sonntag, 
dem 2. April um 16:00 Uhrzu 
Gehör. Unter dem Motto 
„Wenn ich mir was wünschen 
dürfte“, erwecken Petra Jeh-
le mit ihrem wandelbaren 
Akkordeon und  Alexandra 
Steinhauer mit warmer 
Stimme Kabarettlieder des 
letzten Jahrhunderts zum 
Leben. 

Konzerte in der Trinkkuranlage  
am Wochenende

Ungewöhnlichen Duos

Reichelsheim. Rechtzeitig 
zum kalendarischen Früh-
lingsbeginn hatte der Träger-
verein Blofelder Dorftreff zu 
einer Vogelstimmenwande-
rung rund um Blofeld einge-
laden. Der Reichelsheimer 
Vogelexperte Udo Seum (NA-
BU und HGON) erklärte sich 
bereit, die Gruppe zu führen. 
So konnten am frühen Sonn-
tagmorgen die rund 25 Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer eine ganze Reihe von Vö-
geln hören und oft auch beob-
achten, die in den Streuobst-
wiesen nach Futter und 
Nistmaterial suchten. Viele 
Vogelstimmen konnten be-
stimmten Arten zugeordnet 
werden. Neben der Expertise 
von Udo Seum wurden auch 
Feldstecher, Bestimmungsbü-
cher und die sehr hilfreiche 
NABU-Vogelwelt-App heran-
gezogen. So wurden unter 
anderem Haus- und Feldspat-
zen, Gartenrotschwanz, 
Grünlinge, Amseln, Sing-
drossel, Kleiber, verschiede-
ne Spechte, Blau- und Kohlm-
eisen, Rabenkrähen, Eichel-

häher und Dohlen entdeckt. 
Nur die Blofelder Rotmilane, 
die oft rund um das Dorf nach 
Beute Ausschau halten, 
machten sich rar. Es wurde 
deutlich, wie naturnah die 
verschiedenen Biotope rund 
um Blofeld noch sind und wie 
wichtig deren Erhaltung ist. 
Der sehr abwechslungsreiche 
Weg führte über Wiesen, 
durch den Wald am Eichel-
berg, am ältesten Kirsch-
baum Deutschlands vorbei an 
die sanierte Blofelder Weed. 
Bei einer Zwischenstation am 
Infrastrukturgebäude (ISG) 
gab es selbst gemachte Krep-
pel und heißen Kaffee, bevor 
es über die Streuobstwiesen 
am Blofelder Wingert wieder 
zurück zum DGH Blofeld 
ging. Udo Seum konnte die 
vielen Fragen der interessier-
ten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ausführlich be-
antworten und erhielt dafür 
den herzlichen Applaus der 
Gruppe. Der Erfolg dieser 
Veranstaltung wird sicherlich 
zu einer Wiederholung im 
nächsten Jahr anregen. 

Vogelstimmenwanderung mit Udo Seum

Mit Buch und App

Die Blofelder Gruppe verfolgt die Erläuterungen von Udo Seum.
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Bad Nauheim. Anfang März 
konnte das erste Seniorentref-
fen im Müfaz starten. „Es tut 
gut, rauszukommen und sich 
auszutauschen“, war die ein-
stimmige Meinung der Gäste. 
In schöner Atmosphäre und 
mit einer leckeren Gemüse-
suppe war es leicht, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. 
Dabei war das Thema Einsam-
keit ein wichtiges Thema für 
die Besucher des Treffens. Wie 
entsteht das Gefühl und wie 
komme ich in Kontakt zu an-
dere, welche Treffpunkte gibt 
es für ältere Menschen, waren 
einige der Fragen, die mitei-

nander diskutiert wurden. Da-
neben war Platz für die eigene 
Lebensgeschichte, Hobbies, 
gemeinsames Lachen und 
Lieblingsspeisen. So wurden 
schon kulinarische Wünsche 
für die nächsten Treffen am 31. 
März und 14. April geäußert, 
zu denen wieder ab 12:30 Uhr 
weitere Gäste herzlich will-
kommen sind.  
Alle Interessierten können 
sich bei Katja Weigand mel-
den, die das Treffen gemein-
sam mit Thomas Grieb als 
Gastgeber begleiten, unter 
Tel. 0160-7884532.

Neues Seniorentreffen im Müfaz gestartet

Geschichten vom Leben

Eine fröhliche Runde im Müfaz. 

Friedberg. Die Mitglieder der 
DLRG Ortsgruppe Dorheim 
feierten im Bürgerhaus Röd-
gen-Wisselsheim den traditio-
nellen Neujahrsempfang zum 
Abschluss des vergangenen 
und Einstieg in das bevorste-
hende Wettkampfjahr. Neben 
zahlreichen Mitgliedern und 
Angehörigen begrüßte der 
stellvertretende Vorsitzende 
Joel Klein den Bad Nauhei-
mer Bürgermeister Klaus 
Kreß. Nach zweijähriger pan-
demiebedingter Pause konn-
ten in diesem Jahr die Feier-
lichkeiten in gewohnter und 
beliebter Form stattfinden.  
 

Höhen und Tiefe  
erlebt  

   
Unter der Unsicherheit durch 
die Coronapandemie wurde 
die Planung von Wettkämp-
fen und Vereinsaktivitäten er-
schwert. Somit konnten die 
Ortsgruppenmeisterschaften 
und die Bezirksmeisterschaf-
ten im Frühjahr erneut nicht 
stattfinden und es kam zu 
kurzfristigen Absagen. Die 
hessischen Meisterschaften 
in Hofheim stellten einen 
Lichtblick dar, obwohl mit ih-
nen auch ein gewisser organi-
satorischer Aufwand verbun-
den war. Um den Dorheimer 
Rettungsschwimmerinnen 
und Rettungsschwimmern ei-
ne Teilnahme und Qualifizie-
rung zu ermöglichen, organi-
sierten die Trainerinnen und 
Trainer innerhalb kürzester 
Zeit einen Trainingswett-
kampf. Der Aufwand hat sich 
selbstverständlich gelohnt: 
Viele Schwimmerinnen und 
Schwimmer starteten in den 
Mannschafts- und in den Ein-
zelmeisterschaften. Die Orts-

gruppe Dorheim erreichte in 
der Gesamtwertung den 2. 
Platz und Paula Kalbhenn 
qualifizierte sich für die deut-
schen Einzelmeisterschaften 
im Oktober in Hannover und 
zeigte tolle schwimmerische 
Leistung. Abgeschlossen wur-
de das Wettkampfjahr durch 
den beliebten Wellenwett-
kampf, der eigens durch die 
OG Dorheim organisiert wird 
und Mannschaften aus ganz 
Deutschland in das Usa-Wel-
lenbad lockt.  
 

Zeltlager  
organisiert 

 
Nach den Neuwahlen des Ju-
gendvorstands im Mai organi-
sierte die Jugend der DLRG 
Dorheim eine Fahrt mit dem 
Zug ins Zeltlager für 30 junge 
Mitglieder. Auch im Novem-
ber und Dezember veranstal-
teten die Helferinnen und 
Helfer eine weitere Fahrt in 

das Erlebnisbad Miramar, so-
wie das Mitwirken am alljähr-
lichen Adventsmarkt und ei-
ne Weihnachtsfeier für die 
jüngsten und die erwachse-
nen Mitglieder des Vereins. 
Im Juni erlebte der Verein 
strukturelle Veränderung: 
Die seit 29 Jahren bestehen-
den Vereinssatzung wurde 
nach über einjähriger Arbeit 
durch eine neue moderne 
Version ersetzt. Gebürtig ge-
feiert wurde dieser Fort-
schritt durch das anschlie-
ßend veranstaltete traditio-
nelle Pfingstfest, das ebenfalls 
nach langjähriger Zwangs-
pause zum ersten Mal wieder 
stattfinden konnte. Im Rah-
men dieser Veranstaltung 
wurden auch langjährige Mit-
glieder und erfolgreiche 
Schwimmerinnen und 
Schwimmer geehrt. Unserem 
Ehrenmitglied Gilbert Stein 
wurde das höchste Verdienst-
abzeichen der DLRG - Gold 

mit Brilliant - verliehen. Zu-
dem wurden Gudrun Berk 
und Patrick Milly für ihre 
langjährige Arbeit als Vor-
standsvorsitzende geehrt.  
 

Auszeichnungen 
verliehen  

 
Bei der Veranstaltung wur-
den zahlreiche langjährige 
Mitglieder ausgezeichnet, da-
runter 23 Personen für ihre 
10-jährige, 8 Personen für ih-
re 25-jährige und 4 Personen 
für ihre 40-jährige Mitglied-
schaft in der DLRG. Zusätz-
lich wurde für eine stolze 50-
jährige Mitgliedschaft ein 
Verdienstabzeichen für be-
ständige Treue zur Organisa-
tion vergeben. Anschließend 
fanden die Ehrungen der er-
folgreichen Schwimmerinnen 
und Schwimmer des vergan-
genen Wettkampfjahres statt 
und die beliebte Fotoshow 
wurde als Rückblick präsen-
tiert. Zum Abschluss wurden 
alle Mitglieder geehrt, die 
sich durch ihren ausdauern-
den Einsatz als ehrenamtli-
che Trainerinnen und Trainer, 
Jugendvorstandsmitglieder, 
Vorstandsmitglieder oder 
Kampfrichterinnen und 
Kampfrichter am Becken-
rand in der Vereinsarbeit en-
gagieren und somit zu ihrem 
Erfolg beitragen. Als Zeichen 
der Anerkennung und des 
Dankes erhielten alle Geehr-
ten des Abends ein kleines 
Präsent für ihre herausragen-
de Leistung und Unterstüt-
zung, begleitet von einem be-
geisterten Applaus. 
Nach Ende des offiziellen Pro-
gramms saßen alle Gäste 
noch gesellig zusammen und 
ließen den Abend ausklingen. 

DLRG Ortsgruppe Dorheim feiert Neujahrsempfang

Auf in das neue Vereinsjahr 

Die geehrten Trainerinnen und Trainer, Jugendvorstandsmitglie-
der, Vorstandsmitglieder und Kampfrichterinnen und Kampfrich-
ter.

Friedberg. „Plötzlich hielt ich 
inne, starrte auf den Teller, 
der auf dem hellgrauen Tab-
lett stand, sah die halbe Maul-
tasche, die in der Pilzsoße 
schwamm als sei sie ein leben-
diges Wesen … Aber ich muss 
das loswerden, ich muss diese 
verdammte Maultasche auf 
der Stelle loswerfen. Aber um 
sie loszuwerden, muss du sie 
erst einmal essen.“ Mit diesen 
Worten in ihrem heute er-
scheinenden Buch „45 Sekun-
den“ schildert die 34-jährige 
Kim Bui, wie eines der dun-
kelsten Kapitel ihres Lebens 
begann – der Beginn einer 
drastischen Essstörung, einer 
Bulimie. Fünfzehn Jahre war 
sie damals und es sollte fünf 
Jahre dauern, bis sie mit Hilfe 
einer Therapeutin die Bulimie 
hinter sich lassen konnte. „Es 
hatte damit angefangen, dass 
wir uns beinahe jeden Tag 
wiegen lassen mussten. Und 
dann fielen von Trainern so 
Sätze wie: ‚Du muss mal etwas 
auf dein Gewicht achten, du 
hast einhundert Gramm zu 
viel drauf.“ Seit der Bewälti-
gung dieser Lebenskrise, auch 
das erzählt die Stuttgarterin, 
sei ihr keine Waage mehr ins 
Haus gekommen.  
 

Dreimal bei Olympia 
 
Kim Bui ist eine der erfolg-
reichsten deutschen Turnerin-
nen der Gegenwart: Dreimal 
nahm sie an Olympischen 
Spielen teil, an unzähligen 
Welt- und Europameister-
schaften, holte über dreißig 
Medaillen bei Deutschen 

Meisterschaften und krönte 
ihre beeindruckende Karriere 
im vergangenen August mit 
dem Gewinn von Mann-
schafts-Bronze bei den Euro-
pameisterschaften in Mün-
chen. Aufgeschrieben hat die 
bewegte und bewegende Ge-
schichte der Turnerin Andre-
as Matlé, seit zwanzig Jahren 
Pressesprecher der OVAG in 
Friedberg. „45 Sekunden“ ist 
sein siebtes Buch. „Kim ist mir 
erstmals aufgefallen, als sie 
vor zwei Jahren in ihrer Rolle 
als Aktivensprecherin der Na-
tionalmannschaft vor dem 
Sportausschuss des Deut-
schen Bundestages zum The-
ma Missbrauch im Turnen 
sprach.“ Ein weiteres Mal, als 
die deutschen Turnfrauen 
kurz darauf auf internationa-
ler Bühne erstmals mit langen 
Turnanzügen auftraten, um 
ein Zeichen gegen Sexismus 
im Sport und für die Selbstbe-
stimmung zu setzen. Ein 
Schritt, der weltweit in 
Schlagzeilen Niederschlag 
fand. 
„Schließlich“, so Matlé, „las ich 
während der Olympischen 
Spiele in Tokio einen Post von 
ihr bei Instagram: ‚Hurra, ich 
bin so stolz auf mich. Ich bin 
heute die siebzehntbeste Tur-
nerin der Welt geworden.‘ Das 
war für mich der Ruf nach 
Respekt vor der Leistung, wo 
ja gerade im Sport oft ab Platz 
vier die Verlierer eingeordnet 
werden.“  
 

Die „Chemie“ stimmte 
 
Andreas Matlé nahm nach 

den Spielen Kontakt mit Kim 
Bui auf, die beiden trafen sich 
und waren sich schnell darü-
ber einig, dass die „Chemie“ 
für ein Buch vorhanden sei. 
„Als ich die Idee beim Verlag 
Edel Books in Hamburg vor-
trug, war man dort sofort Feu-
er und Flamme und schloss 
schnell einen Vertrag mit 
uns.“  Im Frühjahr 2022 setz-
ten sich Kim Bui und Matlé für 
vier Tage in einem Hotel im 
Schwarzwald zusammen. „Ich 
habe gespürt, wie sie regel-
recht davon brannte, das los 
zu werden, was über so viele 
Jahre in ihrem Inneren gegärt 
hatte“, sagt Matlé. 
Eine reine Sportler-Biogra-
phie zu Papier zu bringen 
(„Geschichten aufzuschreiben 
ist für mich neben meinem Be-
ruf als Pressesprecher ein 
idealer Ausgleich“), hätte ihn 
nicht gereizt. Vielmehr die 
Vielschichtigkeit in der Per-
son und der Geschichte der 
Kim Bui. Es geht etwa um 
Identität (ihre Eltern sind ehe-
malige Boat-People aus Viet-
nam und Laos), um die Frage, 
wie sich ein Mensch nach zwei 
Kreuzbandrissen noch moti-
vieren kann, um Höchstleis-
tungen zu bringen und neben-
her einen Master in Krebsfor-
schung zu erreichen, um psy-
chischen Missbrauch, der von 
Trainern ausgeht, um eine für 
einen Leistungssportler un-
würdige Entlohnung, um die 
Ungleichbehandlung von 
Mann und Frau und Sexismus, 
um die Schwierigkeit, vor die-
sem Hintergrund eine Bezie-
hung führen zu können, es 

geht um den Kampf um die 
Anerkennung der Leistung 
anderer Menschen an sich, 
um das jahrelangen Ringen 
um Anerkennung. Etwas, was 
Bui erst bei ihrem letzten 
Wettkampf im August 2022 er-
fahren hat.  
Gleichzeitig beschreibt Kim 
Bui ihre Leidenschaft zum 
Turnen – für sie nach wie vor 
die schönste Sportart der 
Welt, die Höhenflüge bei Meis-
terschaften, setzt sich aber 
nachdrücklich für einen men-
schenwürdigen Leistungs-
sport ein. Was das Buch umso 
glaubwürdiger und authenti-
scher macht – denn es ist alles 
andere als eine billige Abrech-
nung mit einzelnen Personen, 
die Kim Buis Weg gekreuzt ha-
ben. 
Kim Bui stellt ihr Buch bei 
„Der Vulkan lässt lesen“ vor: 
Am 9. Mai in der Stadthalle 
von Homberg und am 2. Juni 
(jeweils um 20 Uhr) in der Au-
la der Sparkasse Oberhessen 
in Lauterbach. 

Andreas Matlé schrieb das Buch über die deutsche Erfolgs-Turnerin Kim Bui

„Hungern für Gold“

Andreas Malté.

Ein weiteres Mal blicken die Orga-

nisatoren des „Vampirtages am GZW“, der kommunale Kranken-

hausverbund Gesundheitszentrum Wetterau (GZW) und der Blut-

spendendienst des Universitätsklinikums Gießen-Marburg (UKGM), 

auf eine erfolgreiche Veranstaltung zurück.  

Mit fast 90 abgefüllten Blutkonserven wurde das bisher beste Er-

gebnis der nunmehr elften Aktion am Standort Bad Nauheim er-

zielt. Zu den Spendern zählte dieses Mal auch wieder Bad Nau-

heims Bürgermeister Klaus Kreß. 

Zeichen der Solidarität 

Florstadt. 16 Personen, darun-
ter 4 Konfirmanden, trafen sich 
in Rodheim-Bieber an der 
evangelischen Kirche, um die 
10. Etappe auf dem Lahnwan-
derweg mit Pfarrer Norbert 
Heide zu erkunden. Ortspfar-
rer Manuel Eibach, der seit Fe-
bruar Inhaber der Pfarrstelle 
ist, begrüßte die Pilgergruppe 
in der aus dem 13. Jahrhundert 
stammenden Kirche, die mit 
schön bemalten Bänken und 
einem Gemälde von Martin Lu-
ther ausgestattet ist. So trafen 
sich hier zwei ehemalige Pfar-
rer aus Mockstadt. Manuel Ei-
bach war von 2010 bis Januar 
2023 Pfarrer in Mockstadt und 
sein Vorgänger dort war Nor-
bert Heide, der die Stelle von 
1999 bis Februar 2009 innehat-
te. Pfarrer Norbert Heide hielt 
hier eine kurze Andacht über 

das Thema „Du stellst meine 
Füße auf weiten Raum“. Mit ei-
nem Blick auf die Burgruinen 
Vetzberg und Gleiberg erreich-
te man den Waldrand. Weiter 
ging es zur Schutzhütte „Frau-
enkreuz“. Danach führte der 
Weg am Königsstuhl und am 
Waldkindergarten Lahnau vor-
bei durch herrlichen Laub-
wald. Abschließen konnte die 
Gruppe mit einem kurzen Be-
such im Wetzlarer Dom und 
vorbei an der Hauptwache en-
dete die 10. Etappe auf dem 
Lahnwanderweg. 
Die 11. Etappe findet am Sams-
tag, 1. April 2023 von Wetzlar 
nach Braunfels (ca. 13 km) 
statt. Treffpunkt ist um 7.40 
Uhr am Bahnhof Grünberg. 
Nähere Informationen bei 
Pfarrer Norbert Heide, Tel. 
0173 9807029.

Ehemalige Mockstädter Pfarrer legen 16 km 
auf dem Lahnwanderweg zurück

Von Rodheim nach Wetzlar 

Teilnehmer der Wanderung.
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Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
l = 2,27 €

App
1 l = 1,50 €
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Förstina Sprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

RhönSprudel
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diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

App
1 l = 0,46 €
5.49**5.99
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1 l = 0,83 €

App
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Red Bull Energy
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koffeinhaltig,
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Weissbier
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Kastenpreis von 11,66€

+ 4er Pack

GRATIS!

Meckatzer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
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Förstina Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,94 €

App 7.99**
1 l = 0,89 €

9.49

8.49 Entspricht einem
Kastenpreis von 7,71€

Blauer Bock, Der alte

Hochstädter
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,55 € Pfand,
1 l = 1,50 €

+ 1 Flasche

GRATIS!

Bembel with care
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25€ Pfand,
1 l = 1,98 €

App 0.88
**

1 l = 1,76 €

-23%

0.99

Rietburg Pfalz
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 4,65 €

3.99

3.49

Lauffener

Katzenbeisser
QbA, diverse Sorten
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

App 3.99
**

1 l = 5,32 €

ANGEBOT

4.49

Mumm& Co.
Dry, Rosé,
0,75 l-Flasche,
1 l = 6,65 €

5.99

4.99
Schlitzer
Burgenkümmel,
0,7 l-Flasche,
1 l = 11,41 €

-20%

7.99

+ 1 Flasche
Coca-Cola, 1 l

GRATIS!

Asbach Uralt
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 14,27 €

-23%

9.99

Pircher
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 19,99 €

-20%

13.99 App13.49
**

1 l = 19,27 €

16.99

13.99

Tullamore Dew
Irish Whiskey,
0,7 l-Flasche,
1 l = 19,99 €

ANGEBOT

15.99

Jack Danielʼs

Whiskey
Old No. 7, Honey,
0,7 l-Flasche,
1 l = 22,84 €
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Wetteraukreis. Hochwasser, 
Großbrand oder Unwetter: 
Wenn eine Schadenslage eine 
Größe erreicht, die Hilfe aus 
anderen Landkreisen erfor-
derlich macht, kommen im 
Wetteraukreis sogenannte 
Bereitstellungsräume zum 
Einsatz. Den Aufbau und Be-
trieb dieser Räume haben die 
Einsatzkräfte am vergange-
nen Wochenende bei einer 
Großübung des Katastro-
phenschutzes geprobt. Die 
Bürgerinnen und Bürger wur-
den mittels Warn-Apps und 
Cell Broadcast informiert. 
Damit Einheiten von Außer-
halb gezielt gesammelt und in 
Schadensgebiete innerhalb 
des Landkreises entsendet 
werden können, wurden im 
Wetteraukreis die Bereitstel-
lungsräume Nord (Münzen-
berg/Gambach), West (Ros-
bach) und Ost (Büdingen) de-
finiert. Sie werden im Fall der 
Fälle durch die jeweilige ört-
licher Feuerwehr in Betrieb 
genommen. Darüber hinaus 
gibt es in Butzbach den Be-
reitstellungsraum „Stab“, in 
dem eine Vielzahl von Einhei-
ten für Großeinsätze im 
Rhein-Main-Gebiet gesam-
melt werden können. Die not-
wendigen Grundstücke stell-
ten die Stadt Büdingen, die 

Firma Hassia Mineralquellen 
sowie die Speditionsfirmen 
Bork und Kraupatz zur Verfü-
gung. 
 

Um 10 Uhr wurde es 
ernst  

 
Um 10 Uhr wurde es für die 
vier Betreiberfeuerwehren 
aus Münzenberg, Rosbach, 
Büdingen und Butzbach sowie 
rund 200 ehrenamtliche Sta-
tisten mit weiteren 55 Fahr-
zeugen der Katastrophen-
schutzeinheiten ernst: Nach 
der Alarmierung durch die 
Leitstelle in der Friedberger 
Steinkaute hieß es „Ausrü-
cken“. Die Betreiberfeuer-
wehren richteten die Bereit-
stellungsräume ein, regis-
trierten die eintreffenden 
Einheiten und erstellten und 
übermittelten eine Übersicht 
der Einsatzkräfte an den Füh-
rungsstab, der die übergeord-
nete Koordination über-
nimmt. Begleitet wurde die 
Übung durch Übungsbeob-
achter, die wichtige Erkennt-
nisse und Verbesserungsvor-
schläge sammelten.  
 

Warnung per App 
 
Weil aufgrund der Großübung 
besonders viele Einsatzfahr-

zeuge im ganzen Kreisgebiet 
unterwegs waren, wurden die 
Bürgerinnen und Bürger per 
Mobiltelefon über die Übung 
informiert. Die Warnung per 
App funktionierte planmäßig: 
Wer etwa „KatWarn“ oder „Ni-
na“ nutzt, erhielt eine ent-
sprechende Push-Benach-
richtigung. Auch eine War-
nung mittels Cell Broadcast – 
also direkt über das Mobil-
funknetz – wurde versendet, 
wobei in einigen Fällen Infor-
mationen fehlten oder Texte 
uneinheitlich lauteten. 
„Grund hierfür ist die Schnitt-
stelle der Warn-Anwendung 
des Bundes, die wir nutzen 
müssen, aber leider nur sehr 
begrenzt steuern können“, er-
läutert Übungsleiter Kevin 
Schubach von der Fachstelle 
Brand- und Katastrophen-
schutz des Wetteraukreises. 
Zudem müssen die Nutzerin-
nen und Nutzer die Mittei-
lung in den Einstellungen ih-
res Mobiltelefons erst aktivie-
ren, um gewarnt zu werden.  
Dennoch zeigt sich Kevin 
Schubach zufrieden: „Wir ha-
ben wichtige Erkenntnisse ge-
sammelt – zum Beispiel, dass 
der Festplatz in Büdingen auf-
grund seiner Bodenbeschaf-
fenheit nur bedingt als Bereit-
stellungsraum geeignet ist. 

Die Übung ist aus unserer 
Sicht erfolgreich verlaufen, 
die Stimmung bei den Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern war gut.“ 
 

Hervorragende Arbeit 
 
Auch Landrat Jan Weckler 
war vor Ort, verfolgte den 
Übungseinsatz und bedankte 
sich für das große Engage-
ment der vielen Ehrenamtli-
chen: „Der Katastrophen-
schutz funktioniert nur im Zu-
sammenwirken vieler Men-
schen aus verschiedenen Ein-
richtungen. Die erfolgreich 
absolvierte Übung zeigt ein-
mal mehr: Unsere Katastro-
phenschutzeinheiten leisten 
gemeinsam hervorragende 
Arbeit. Durch solche Übun-
gen bereiten wir uns so gut 
wie möglich auf Katastro-
phenszenarien vor, von denen 
wir hoffen, dass sie gar nicht 
erst eintreten. Die Erkennt-
nisse der Großübung helfen 
uns, Erfahrungen zu sammeln 
und dienen zugleich der wei-
teren Optimierung der Pro-
zesse. So sind wir im Ernstfall 
gut vorbereitet und hand-
lungsfähig. Dank unserer Ein-
satzkräfte ist es gut um die Si-
cherheit der Menschen im 
Wetteraukreis bestellt.“

Wetterauer Einsatzkräfte proben bei Katastrophenschutzübung den Ernstfall 

Positives Fazit gezogen

Insgesamt haben neben den vier Betreiberfeuerwehren weitere 55 Fahrzeuge der Katastrophenschutzeinheiten mit insgesamt 
rund 200 Einsatzkräften teilgenommen. 

Geschäftsleben

Auf rund 16.000 Quadratme-
tern Verkaufsfläche eröffnet 
BAUHAUS, der Spezialist für 
Werkstatt, Haus und Garten, 
am 28. April ein neues Fach-
centrum in Bad Vilbel Massen-
heim. Dabei bestand die beson-
dere Herausforderung darin, 
dass hier mit dem ehemaligen 
Bauzentrum Maeusel ein lau-
fender Betrieb übernommen 
wurde, der in nur wenigen Wo-
chen zu einem topmodernen 
und zukunftsweisenden BAU-
HAUS umgebaut wird. „Wir 
setzen das in die Tat um, was 
wir seit Jahren gut können, 
aber angepasst auf den neuen 
Standort in Bad Vilbel“, sagt 
Volker Markert, regionaler 
Geschäftsführer BAUHAUS 
Hessen, der sich schon auf die 
Neueröffnung freut. Bis da hin 
gibt es noch jede Menge für 
das Team um Steven Boos, Ge-
schäftsleiter im neuen BAU-
HAUS Bad Vilbel, anzupacken. 
Vieles bleibt, auch 84 von bis-
lang 90 Mitarbeitern am Vilbe-

ler Standort. Man will auch 
weiterhin auf kompetente 
Fachberatung in allen 15 Fach-
abteilungen setzen und das vor 
dem Hintergrund eines deut-
lich erweiterten Sortiments. 
Gerade im Elektro- und Sani-
tär-Bereich hebe man das Sor-
timent auf ein neues Level, ver-
spricht Markert. Die bisherige 
Betontankstelle (auch ab klei-
nen Mengen) und die Schutt-
güter-Bereich bleiben erhal-
ten. Praktisch ist die DRIVE-IN 
Arena, sodass vorab reservier-
te Ware unkompliziert und 
schnell vor Ort abgeholt wer-
den kann. Für Handwerker 
und Gewerbetreibende gibt es 
ein spezielles Abhollager. Die 
Ware ist immer schnell verfüg-
bar, ein Montageservice kann 
hinzugebucht werden. Hoch-
modern: das Farbmischcen-
trum; hier kann jeder Farbton 
individuell erstellt werden. 
Der Stadtgarten bietet Garten-
besitzern und Balkonliebha-
bern eine große Auswahl. (el)

Neues BAUHAUS Fachzentrum in Bad Vilbel: 
Größeres Sortiment und mehr Service

- Anzeige -

Freuen sich auf die Neueröffnung (v. re.): Steven Boos (Ge-
schäftsleiter BAUHAUS Bad Vilbel), Volker Markert (regionaler 
Geschäftsführer BAUHAUS Hessen), Christoph Drinhaus (stellver-
tretender Geschäftsleiter BAUHAUS Bad Vilbel) und Marius Je-
drus (stellvertretender Geschäftsführer BAUHAUS Hessen).

Friedberg. Die Volkshoch-
schule bietet einen Kurs Di-
giCafé - Big Data, Data Ware-
houses, Business Intelligence 
(BI), Künstliche Intelligenz 
(Kurs-Nr.: BB500118H1) in 
Friedberg, vhs, Friedensstr. 
18  an, der am Freitag, 21. 
April, beginnt und von 11:00 
Uhr bis 15:00 Uhr dauert. Der 
Kurs umfasst 1 Termin. Die 
Gebühr beträgt 32,00 Euro. 
Big Data, Data Warehouses, 
Business Intelligence (BI), 
Künstliche Intelligenz - eine 
Vielzahl von Wörtern für ein 
Ziel: Daten “intelligent” nut-
zen. Das DigiCafe will Klar-
heit in den Schlagwortd-

schungel bringen und aufzei-
gen, wie IT-Lösungen - und 
Unternehmen - heute unsere 
Daten für Analysezwecke 
nutzen. Nach einer Einfüh-
rung werden hierfür ver-
schiedene Analysemöglich-
keiten von Daten aufgezeigt. 
Zusätzlich wird beleuchtet, 
wie diese Daten im Kontext 
künstlicher Intelligenz ver-
wendet werden können und 
wie KI funktioniert. Ab-
schließend werden allgemei-
ne regulatorischen Grenzen 
von Datennutzungen aufge-
zeigt. Info und Anmeldung 
unter Telefon 06031/83-6000 
oder www.vhs-wetterau.de. 

DigiCafé
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Hal looooo
L ute !Leut

Jetzt geht‘s
wieder looooos!

Die Saison 2023 startet
am Samstag, den 01. April

(kein Aprilscherz )

Ich freue mich auf Euch!

Euer Esel Erli
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Bad Vilbel. Der jüngste 6. 
IPCC Bericht sagt „Noch ha-
ben wir es selbst in der 
Hand“. Auch in Bad Vilbel 
können wir auf kommunaler 
Ebene entscheiden, welche 
Maßnahmen die Folgen des 
Klimawandels abpuffern und 
das Leben für uns Menschen 
erträglicher machen. Zu ei-
ner dieser Entscheidungen 
gehört, wie wir mit unserem 
Wald umgehen. Wir haben 
einen Stadtwald mit sehr gu-
ten Voraussetzungen: Er hat 
einen Boden, der Wasser gut 
speichern kann; wir haben 
einen Mischwald, der als 
Wald der Zukunft gilt. Wir 
hatten in der Vergangenheit 
zukunftsweisende Förster 
und eine Naturschutzgesell-
schaft, die darüber gewacht 
hat, wie der Wald behandelt 
wird. Das hat sich grundle-
gend gewandelt. 
 

Viel Holz entnommen  
 
In den vergangenen 10 Jah-
ren wurde aus Sicht des NA-
BU und BUND zu viel Holz 
aus dem Wald entnommen. 
Für Waldbesucher ist sicht-
bar, dass Hitze- und Wasser-
mangel dem Wald insbeson-
dere seit 2018 zusätzlich zu 
schaffen machen. Durch die 
Baumfällungen wurden viele 
Bäume freigestellt und ste-
hen nicht mehr im Verbund. 
Ein ausreichender soge-
nannter Kronenschluss der 
Bäume ist dementsprechend 
nur noch an wenigen Stellen 
zu finden. Dadurch hat sich 
das Waldinnenklima bereits 
deutlich erwärmt und die 
Klimastabilität wurde ge-
schwächt. 
Der Wald übernimmt viele 
wichtige Funktionen für uns 
Menschen: Er liefert nicht 
nur Holz, sondern filtert und 
speichert Wasser, dient der 
Grundwasserneubildung, 
produziert u. a. Sauerstoff, 
filtert Schadstoffe, wirkt Ero-
sion durch Wasser und Wind 
entgegen und kühlt die Um-
gebung. 
Wir lesen, hören und sehen 
es in den Medien: Mit Holz 
lässt sich viel Geld verdie-
nen, Urwälder werden welt-
weit gerodet. In Deutschland 
haben wir auch allein zwi-
schen 2012 und 2022 rund 6,6 
Prozent Waldanteil verloren, 
in Hessen sind es 3,5 Pro-
zent. Nach satellitengestütz-
ter Auswertung des Deut-
schen Zentrums für Luft- 
und Raumfahrt ging die 
Waldfläche allein zwischen 
Januar 2018 und April 2021 
um mehr als 500.000 ha zu-
rück, das entspricht etwa 5 
Prozent der bundesweiten 
Waldfläche. 
Derzeit wird im Bad Vilbeler 
Stadtwald wieder massiv 
Holz eingeschlagen. In den 
letzten drei Jahren wurden 
rund 2.000 Holz-Festmeter 
aus dem Wald geerntet. Das 
entspricht insgesamt mehr 
als tausend Bäumen. Es wer-
den immer wieder neue 
Gründe gesucht und alte Ar-
gumente vorgetragen, um 
weiter Holz aus dem Wald zu 
entnehmen. 
  
Sitzung zur Zukunft des 

Waldes  
 
„Noch haben wir es in der 
Hand“: Am 17. April findet 
die nächste Sitzung der 
Kommission für Umwelt-, 
Land- und Forstwirtschaft 
statt, zu der sachkundige 

Personen der Kommune, ne-
ben Stadtverordneten auch 
die örtlichen Naturschutz-
verbände durch den Vorsit-
zenden eingeladen wurden. 
Es wird um die weitere Be-
handlung und Bewirtschaf-
tung des Bad Vilbeler Stadt-
waldes gehen.  
Zum Sitzungstermin wird 
der Landesbetrieb Hessen-
Forst das sogenannte For-
steinrichtungswerk (FEW) 
vorstellen, das in der Regel 
für die nächsten 10 Jahre 

festlegt, wie der Wald be-
wirtschaftet wird.  
Vorträge und weiterer Sach-
verstand neben dem forst-
wirtschaftlichen von Hessen-
Forst werden erneut nicht 
berücksichtigt.  
Im Koalitionsvertrag von 
CDU und SPD wurde aus-
drücklich festgehalten, dass 
die Erarbeitung des FEW in 
Zusammenarbeit, mit inte-
ressierten Bürger*innen und 
Naturschutzverbänden er-
folgen wird. Da die Stadt Bad 

Vilbel entschieden hat, dass 
Sitzungen der Umwelt-Kom-
mission nicht öffentlich sind, 
ist eine Bürgerbeteiligung 
auf diesem Weg nicht mög-
lich.  
 

Gespräch mit 
Bürgermeister gefordert 
 
Aus diesem Grund und weil 
dringend Handlungsbedarf 
besteht, werden NABU und 
BUND zeitgleich zu dieser 
Pressemitteilung, Bürger-

meister Sebastian Wysocki 
einen öffentlichen runden 
Tisch zum Thema Bad Vilbe-
ler Stadtwald vorschlagen. 
Die Untere Naturschutzbe-
hörde unterstützt diesen 
Vorschlag. 
Dass die Stadt Fördermittel 
für ein Klimaschutz gerech-
tes Waldmanagement bean-
tragen will, ist eine positive 
Entwicklung und eine gute 
Basis. Das Genehmigungs-
verfahren nimmt allerdings 
in der Regel viel Zeit in An-

spruch. Deshalb sollte es für 
den Bad Vilbeler Stadtwald 
zunächst ein Einschlagsmo-
ratorium geben, denn diese 
Fehler können nicht rück-
gängig gemacht werden.  
Weiterführende Informatio-
nen und Veranstaltungen 
zum Thema: NABU AG und 
BUND OV Bad Vilbel 
https://www.nabu-badvil-
bel.de/  
https://wetterau-
kreis.bund.net/ortsverbaen-
de/ov-bad-vilbel/

Gemeinsame Pressemeldung BUND OV Bad Vilbel und NABU AG Bad Vilbel

Noch haben wir es selbst in der Hand

A) Höffner gewährt Ihnen in allen Abteilungen gegen Vorlage Ihrer Kundenkarte auf alle als „Aktionspreis“ gekennzeichneten Artikel 40% Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten Preis ohne Aktionsvorteil. Ausgenom-
men sind Kaufgutscheine, Bücher und alle Dienstleistungen. Insgesamt nehmen mindestens 50.000 Artikel an der Aktion teil. Kundenkartensofortrabatt ist bereits enthalten. Alle in Anzeigen und Prospekten angegebenen
Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Keine Barauszahlung. Gültig für Neukäufe. Gültig bis mindestens 04.04.2023. B) Beim Kauf einer Küche deren Kaufsumme nach Abzug
aller gewährten Rabatte mindestens 4.999€ beträgt, schenkt Ihnen Höffner zusätzlich ein Küchengerät Ihrer Wahl im Wert von 599€. Der Kundenkartensofortrabatt ist in diesen Rabatten bereits enthalten. Keine Bar-
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ERLEBEN SIE DAS
ABENTEUER PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.: 030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten

Als Pate leisten Sie Ih-
ren ganz persönlichen Beitrag
zur weltweiten Naturschutz-
arbeit des WWF. Schützen
Sie bedrohte Arten wie Wölfe,
Orang-Utans oder Tiger und
ihre Lebensräume. Mit regel-
mäßigen Infos halten wir Sie
über Ihr Projekt auf dem
Laufenden. Die Natur braucht
Freunde – werden Sie Pate!

Bekanntschaften Flohmarkt Kaufgesuche Verschiedenes

Kontakte

Haushaltsauflösungen

Erotik

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €
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Landwirtschaft

Reinigung

Kaufgesuche

Rund ums Haus

Dienstleistungen

Teppichreinigung

Tiermarkt

Verkäufe

Fahrräder

Ferienwhg./-Häuser

Mo.–Fr. 12–18 Uhr, Sa. 10–14 Uhr

Filiale Biebergemünd-Bieber
Roßbacher Straße 2

Lieblos, Gelnhäuser Str. 15b
Tel. 06051- 9677433

www.bote.de

... auch als kostenloses

IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 36/49.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 306.360,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 435.235
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“

an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr
anzubringen.
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Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230

2023

Kaufe Antiquitäten + Sammelstücke
z.B. Gemälde, Uhren, Militaria, alte Bücher, 
Postkarten, Spielzeug, Musikinstrumente, 
Münzen, Silber, Zinn und vieles mehr.

M. Walter, Tel. 06181 – 7023413
walter-antik@t-online.de
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Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege
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DIE WELT DREHT SICH FÜR 
DICH UND MICH, DOCH HEUTE 

GEHT’S UM UNS ZWEI !!
J E N N Y – M A R I E, bin 57 J / 171 cm, 
ganz alleinstehend, als Sachbear-
beiterin hier in der Umgebung tätig. 
Schau mir in die strahlenden Augen, 
in mein Herz u. in mein Leben. Ich bin 
ab und zu etwas verträumt, bin gut 
aussehend, mit zierlicher Figur, be-
zaubernde, charmante, natürl. Aus-
strahlung, sehr zärtl., einfühlsam, 
schönes Zuhause u. mit startbe-
reitem Auto mit Navi, dass ich Dich 
auch finde. Ich lache gerne u. bin 
für alle romantischen Einfälle zu ha-
ben. Ich wecke dich mit Küssen zum
„Morgen-Joggen“ und mehr! Leider 
hat sich auf meine erste Anzeige 
niemand gemeldet u. du stehst auch 
nicht einfach vor meiner Tür. Also 
dachte ich, nur Mut, wenn du das 
liest u. anrufst, kommt die Liebe zu 
uns! Ich freue mich auf den Frühling 
u. auf dich und ich warte gespannt 
auf deinen Anruf …“Jenny-Marie Wir 
Zwei GmbH“ Unsere Chance ist dein 
Anruf 01520 - 7866545

Alleinstehende Frau ohne Kinder 
sucht Mann für gemeinsame Unter-
nehmungen und eine mögliche lang-
fristige Beziehung. Ich bin 63 Jahre 
jung, Rentnerin, fr. Verwaltungsan-
gestellte und vielseitig interessiert. 
Ich bin bescheiden, sehr feinfühlig, 
mag Musik und bin nicht gerade 
schlank wie eine Puppe. Ich su. ü. 
pv. jemand., der humorv., ehrl. und 
treu ist und mit dem ich das Leben 
genießen kann. Gerne bin ich auch 
umzugsbereit und mein Auto findet 
den Weg zu Dir. Wenn du dich an-
gesprochen fühlst, freue ich mich 
auf deine Nachricht.“ Liebe Grüße 
Andrea 0172 - 3707138

Sie 68/169 NR, alleinst.., schl. Fi-
gur, angen . Äuß., mobil, Naturverb., 
spiele Klavier und mag Ostsee-Ur-
laub, aber offen für alles Schöne. Su. 
pass. IHN ü. pv. für eine ehrl. u. har-
mon. Bez., gern NR, Bodenständig 
u. norm. Figur. Tel: 0172 – 3712035, 
herzlichst Bettina

Hallo Suchender, ich habe diese 
Anzeige über pv regional geschrie-
ben, um Dich zu finden. Ich bin 
eine 70-jährige Frau und suche auf 
diesem Wege nach neuen Bekannt-
schaften und vielleicht sogar einer 
neuen Liebe. Ich bin eine aktive 
und lebensfrohe Person, die ger-
ne Zeit in der Natur verbringt und 
auch gerne reist. Zudem koche ich 
gerne und probiere neue Gerichte 
aus. Ich würde mich als offen und 
kommunikativ beschreiben und 
schätze gute Gespräche. Ich suche 
nach einem Mann, der ebenfalls ak-
tiv und unternehmungslustig ist und 
gerne Zeit draußen verbringt. Es 
wäre schön, wenn wir gemeinsame 
Interessen teilen und uns gegen-
seitig inspirieren können. Wichtig 
sind mir außerdem Offenheit, Ehr-
lichkeit und Vertrauen. Wenn du 
dich angesprochen fühlst und In-
teresse an einer Bekanntschaft mit 
mir hast, würde ich mich sehr über 
eine Nachricht von dir freuen, Dein 
Alter ist mir auch egal, Hauptsache, 
es gibt eine seelische Verbindung. 
Viele Grüße, und ich wünsche Dir ei-
nen schönen Tag. Deine Uschi. Ach 
so, erreichen kannst Du mich per 
Tel.: 0170 - 6113731

„UNSER FRÜHLING“ – EIN 
LIEBES WORT, ZÄRTLICH-

KEIT, TREUE + EHRLICHKEIT + 
HILFSBEREITSCHAFT !

Liebe Leserinnen und Leser, Ich 
heiße S A B I N E, bin 75 Jahre, aber 
die guten Gene haben dafür ge-
sorgt, dass man mir das nicht an-
sieht, schlank mit sehr weiblicher, 
attraktiver Figur. Bin geschieden 
und selbst Zahnärztin und immer 
noch etwas tätig, da ich ein Ener-
giebündel bin, fühle mich so jung, 
mein Rezept: Jeden Tag lachen! 
Sehr gerne bin ich in der Natur un-
terwegs, einfach drauflos spazieren 
gehen oder ich spiele auf meinem 
Klavier und Cello kann ich auch. Ich
hab ein schönes Haus, habe Auto 
(bin ortsunabhängig), Gespartes 
und ein Herz frei und voller Liebe. 
Wollen wir uns treffen … zusammen 
Liebe, Harmonie + Glück erleben?! 
Ich suche jemanden, der humorvoll, 
liebevoll und offen ist. Jemanden, 
mit dem ich lachen, reden und auch 
mal schweigen kann. Gemeinsam 
können wir die schönen Seiten des 
Lebens entdecken und uns gegen-
seitig bereichern. Bin eine sportli-
che, gutaussehende Dame, frei für 
„DICH“ …, ausgesprochen feinfüh-
lig, zärtlich und liebevoll. Fühlen Sie 
sich auch allein beim Frühlings-Spa-
ziergang? Unsere Wünsche werden 
wahr! Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen und auf der Suche nach einer 
neuen Bekanntschaft sind, würde 
ich mich sehr über eine Nachricht 
von Ihnen freuen. Herzliche Grüße 
und hoffentlich bis bald. handy-pv: 

0151 - 59897641

Ich bin Hildegard, ÄRZTIN im Ru-
hestand, in 2 Wochen werde ich 79 
Jahre alt und möchte nicht mehr 
alleine bleiben, sondern „Ein Herz 
voller Liebe“, „kuscheln“ und „strei-
cheln“. Ich möchte Zärtlichkeit, 
Nähe, Wärme, zusammen und nicht 
unbedingt miteinander schlafen und 
vieles andere, was für mich wichtig 
ist, fortsetzen … Mit einem Mann, 
den ich liebe, all das teilen zu kön-
nen, ist eine Vorstellung, von der 
ich glaubte, sie bliebe für immer ein 
Traum … Man sagt von mir, dass ich 
ein lustiger und fröhlicher Mensch 
sei und andere mit meinem Lachen 
anstecke. Ich lache gerne – du 
auch? Dann sollten wir uns vielleicht 
kennenlernen. Zu meinen Charak-
tereigenschaften gehören u. a.: Ehr-
lichkeit, Zuverlässigkeit und Hilfs-
bereitschaft bei Krankheiten. Ich 
bin eine lebenslustige, bodenstän-
dige, natürliche und jung gebliebe-
ne Person, die auch das Spontane 
oder Romantische mag. Jetzt wün-
sche ich mir über pv Glück, dass Du 
anrufst, auf meine erste Anzeige vor 
2 Wochen hat sich nämlich niemand 
gemeldet.: Tel. 0151 - 56196728, 
auch Sa. und So.

AUS MIT MATSCHE-PAT-
SCHE-WETTER … FLIEG MIT 
IN DIE SONNE + OSTEREIER 

SUCHEN !
J A N – J O S E F, 72 J / 1.81, allein-
stehend, gut situierter Privatier 
/ Vermögensverwalter studierter 
Kaufmann. Bin natürlich, hilfsbereit, 
lustig, dynam., kultiviert, männl., ein 
sportl., liebenswerter Typ. Lebe in 
besten finanziellen Verhältnissen, 
schö. Haus und Auto, doch Geld ist 
nebensächlich; mich sollen Sie mö-
gen. Ich bin spontan, zärtl., ehrl., 
feinfühlig, liebe Musik, gepflegtes 
Aus- und Essengehen, Reisen und 
ein stilvolles Zuhause! Bei mir be-
kommst „DU“ 365 Liebestage im 
Jahr, Verständnis, Treue, Zärtlich-
keit u. viel Lachen. Möchtest du 
Frühstück im Bett und in meinem 
Arm kuscheln? Bitte lassen Sie uns 
richtig glücklich sein, richtig treu 
lieb haben, mit viel Spaß und La-
chen. Ich habe eine freundl., herzl. 
Ausstrahlung u. Charisma, bin char-
mant, ehrlich u. möchte treu zu Ih-
nen stehen. Mein Hobby ist Radfah-
ren, Golf spielen und ich mag Reisen 
und darf Sie vielleicht zum Osterei-
ersuchen einladen. Ich wäre glückl., 
wenn Sie mit mir leben u. lachen 
würden. Wenn Sie es ernst meinen, 
habe Mut, rufe gleich über pv an: 
Tel. 01522 - 6954734

ICH WÜNSCHE MIR NOCH 
EINMAL: „LIEBE OHNE 

LEIDEN UND EINE HAND, 
DIE MEINE HÄLT“.

W O L F G A N G , 80 Jahre, innerlich
und äußerlich jung geblieben und 
ein lebendiger Gentleman, der sich 
wieder eine Beziehung wünscht, 
in der gegenseitiger Respekt und 
Achtsamkeit Platz haben. Ich bin ein 
herzlicher Mann, der ganz alleine in 
seinem Haus seine Zeit verbringt, 
und ich wünsche mir, dass in einer 
Beziehung nach und nach eine tiefe 
Verbundenheit wächst. Werte wie 
Vertrauen, Zuverlässigkeit und Of-
fenheit sowie gegenseitiges Geben 
und Nehmen sind mir wichtig in ei-
ner Partnerschaft. Ich bin eine rei-
fe und stimmige Persönlichkeit mit 
Stärken und Schwächen und einer 
großen Portion Liebe im Herzen. Ich 
habe silbernes Haar u. sportliche Fi-
gur. Bin witzig, lach’ auch über mich 
selbst, habe Herzenswärme u. Aben-
teuergeist. Ich wünsche mir Ehrlich-
keit, Zärtlichkeit, Vertrauen u. ewige 
Liebe! Die Jahre sind zu kostbar, die 
Zeit ist zu kurz, um zu warten, bis 
wir uns zufällig treffen. Lassen Sie 
das Glück u. den Frühling in unsere 
Herzen. Bitte greifen Sie mutig und 
gleich zum Telefon (Ihr Alter ist egal, 
gerne gleich alt oder +/- Ihr gefühltes 
Alter, rufen Sie pv an, bin NR, Handy 
0151 - 68535162, o. schr. Sie eine 
Mail an: Wolfgang Stroh@wz-mail.de
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MARIA, erotische Massagen
und mehr... 0151-61430819

Karl, 82 J., Witwer, netter, charman-
ter, gepflegter Mann, sympathische 
Erscheinung, finanziell gut versorgt, 
möchte nicht mehr länger alleine 
sein, ich will im neuen Jahr mein 
neues Glück versuchen. Welche net-
te Sie möchte das Leben oder die 
Freizeit mit mir teilen, z.B. Urlaub 
fahren oder Wochenendausflüge 
machen, ab und zu ins Kino oder 
Cafe gehen und sich gemütlich mit 
mir unterhalten. Wenn Sie sich ange-
sprochen fühlen, rufen Sie gleich an 
oder schreiben mir über: PV Goldene 
Herzen, Postfach 1103, 63868 Groß-
wallstadt, tgl. 10-20 Uhr, auch
Samstag und Sonntag.
t 06022/204175 od. 0170/9005097

Haushaltsauflösung-Jakob.de Wir 
räumen Häuser, Wohnungen, Gara-
gen, Gartenhütten, Scheunen, Werk-
stätten uvm. Wir demontieren Gara-
genhütten, Carports, Zäune uvm. 
Verwertbares wird angerechnet. 
Kostenloses FP-Angebot
t 06053/6182193 oder
0157/8095866

Scharfe Alte (67) 01520-570 57 29
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Achtung: Kaufe alte Musikinstrumen-
te, z.B. Geigen, Cello, Kontrabass, 
Saxophon, Fagott, Gitarre usw, auch 
reparaturbedürftig.t 06051/6095826 
o. 0176-37656265

Kaufe alte Motorräder und Mofas,
auch defekt, sowie Scheunenfunde, 
alte Autos z.B. Mercedes und BMW 
t 06051/6095826 o. 0176/37656265
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Klar, die Autoscheiben müs-
sen immer so sauber sein, 
dass die Autofahrenden einen 
klaren Durchblick behalten. 
Sauber bleiben besser auch 
die Kennzeichen. 
Denn die müssen stets lesbar 
sein, informiert die „ACE 
Lenkrad“ (1/2023). Ist das nicht 
der Fall, kann ein Bußgeld von 
fünf Euro fällig werden, so die 
Clubzeitschrift des Auto Clubs 
Europa (ACE). 
Das kann auch bei verblassten 
oder beschädigten Nummern-
schildern der Fall sein. Wer so 

etwas selbst ausbessern will, 
muss aber aufpassen. Zwar 
dürfte es laut ACE in der Re-
gel unproblematisch sein, ein-
zelne Buchstaben mit geeig-
neter, also wetterfester Farbe 
nachzuzeichnen. 
Doch Veränderungen an den 
Kennzeichen können im Ein-
zelfall schlimmstenfalls als 
strafbare Urkundenfälschung 
gelten. Daher haben auch zu-
sätzlich am Nummernschild 
angebrachte Aufkleber oder 
selbst gemachte Kennzeichen 
am Auto nichts verloren.

Kennzeichen muss stets lesbar sein

Beim Putzen 
nicht vergessen

Bitte bei Bedarf putzen: Auch die Kennzeichen am Auto müssen 
stets lesbar bleiben. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Ob in eine andere Abteilung, in 
eine andere Stadt oder gar ins 
Ausland: Wenn der Arbeitgeber 
Beschäftigte versetzen will, sind 
die Betroffenen nicht immer be-
geistert. 
Zwar behalten sich Unterneh-
men oft in Arbeitsverträgen vor, 
dass ein Beschäftigter jederzeit 
versetzt werden kann. «In der 
Praxis heißt das aber nicht auto-
matisch, dass Arbeitgeber nach 
Lust und Laune Versetzungen 
aussprechen können», stellt Jo-
hannes Schipp, Fachanwalt für 
Arbeitsrecht in Gütersloh, klar.  
«Einer Versetzung muss grund-
sätzlich auch der Betriebsrat, so-
fern in dem Unternehmen vor-
handen, zustimmen», erklärt 
Tjark Menssen, Leiter der 
Rechtsabteilung bei der DGB 
Rechtsschutz GmbH. Zustim-
mungspflichtig ist eine Verset-
zung dann, wenn sie länger als 
einen Monat dauert oder eine 
gravierende Änderung der Ar-
beitsumstände mit sich bringt. 
Bei Versetzungen kommt es 
aber immer auch auf die kon-

kreten Umstände an. Schipp 
nennt ein Beispiel: Ein Unter-
nehmen versetzt seine Beschäf-
tigte von Berlin nach Leipzig. 
Auch wenn dies für den ein oder 
anderen ein harter Schlag ist, 
zum Beispiel, weil ein Beschäf-
tigter in Berlin gerade ein Haus 
gebaut hat: An den Versetzun-
gen sei nicht zu rütteln gewesen, 
da der Arbeitgeber den dortigen 
Standort schließen wollte. 
«Eine Versetzung kann auch 
dann unwirksam sein, wenn der 
Arbeitgeber nicht das entspre-
chende Direktionsrecht hat», 
sagt Schipp. Das ist etwa dann 
der Fall, wenn der Arbeitnehmer 
künftig Tätigkeiten ausüben soll, 
die vertraglich nicht vereinbart 
sind oder die unter dem vom Ar-
beitsvertrag zugrunde gelegten 
Ausbildungsniveau liegen. 
Enthält indes der Arbeitsvertrag 
eine Versetzungsklausel, nach 
der der Arbeitnehmer verpflich-
tet ist, auf Weisung des Arbeitge-
bers in anderen Städten zu ar-
beiten, kommt er oft nicht daran 
vorbei, dem zu folgen.

Wann eine Versetzung zulässig ist

Nicht nach  
Lust und Laune

Allen voran in den USA, aber 
auch in anderen Ländern gelten 
schicke Tiny Houses als die mo-
derne Wohnform. Schlau geplant 
ist in ihnen nicht nur das Wohnen 
auf engstem Raum attraktiv. Die 
Baukosten sind gering und die 
Minihäuser können auch noch 
mobil sein. 
Ob man nun fest darin wohnen 
oder ein Tiny House als Reise-Zu-
hause nutzen möchte, die rechtli-
chen und baulichen Hürden für 
alle Einsatzgebiete sind in 
Deutschland hoch. Daher ist es 
wichtig, vor dem Bau oder Kauf 
eines Mini-Hauses mit nur weni-

gen Quadratmetern seine Nut-
zungsart zu bestimmen.  
Wer ein Tiny House als dauerhaf-
ten Wohnsitz nutzen will, benötigt 
ein Grundstück in einer erschlos-
senen Siedlung. Dies ist an das 
öffentliche Straßen- und Wege-
netz angebunden sowie an das 
Ver- und Entsorgungsnetz. 
Die Alternative kann ein dauer-
hafter Stellplatz auf einem Cam-
pingplatz sein - sofern die Wohn-
nutzung im Bebauungsplan des 
Campinggrundes eingetragen ist.  
Wer das Tiny House nur gelegent-
lich nutzen will, etwa am Wochen-
ende oder in den Ferien, kann es 

einfacher haben. Hier braucht 
man laut dem Tiny House Verband 
einen Stell- oder Bauplatz in ei-
nem Sondergebiet für die Erho-
lung oder in einem Gebiet zur Ent-
wicklung der Wohnnutzung. Dort 
gibt es weniger Auflagen. 
Um ein Tiny House mobil mit in 
den Urlaub zu nehmen, braucht 
es eine Straßenzulassung als 
Wohnwagen. Man sollte sich aber 
bewusst sein, häufige Standort-
wechsel seien meist wesentlich 
aufwendiger, als vom Besitzer 
vermutet. Bedenken sollte man, 
dass das Campingfahrzeug auch 
außerhalb der Ferien einen Stell-

platz braucht.  
Die gängigere Variante, das Tiny 
House mobil zu nutzen, ist laut Jo-
hannes Laible, es als Ladung zu 
betrachten. Dafür wird nur ein zu-
gelassener Anhänger benötigt, auf 
dem das Haus verkehrssicher be-
festigt wird. Und nach dem Stand-
ortwechsel wird das Tiny House 
wieder vom Trailer genommen. 
Auch dies bedeutet je nach Grö-
ße und Schwere des Hauses viel 
Aufwand. «Wer umzieht, muss zu-
dem eine Abrissgenehmigung für 
das Tiny House beantragen», sagt 
Regina Schleyer vom Tiny House 
Verband. 

Was ein Tiny House sein darf

Wohnsitz oder Wohnwagen?

Jemand fährt einem ins Auto, 
das muss zur Reparatur in die 
Werkstatt: Solange kann man 
es nicht fahren und für den 
Zeitraum kann man Anspruch 
auf eine Entschädigung für 
den sogenannten Nutzungs-
ausfall haben. Das gilt auch, 
wenn die Reparatur länger 
dauert: Etwaige Verzögerun-
gen bei der Ersatzteilbeschaf-
fung dürfen nicht zu Lasten 
des Geschädigten gehen. Das 
zeigt ein Urteil des Oberlan-
desgerichts Düsseldorf, auf 
das die Arbeitsgemeinschaft 
Verkehrsrecht des Deutschen 
Anwaltvereins (DAV) hinweist 
(Az.: I-1 U 77/20). Der Fall: 
Nach einem Unfall kam das 
Auto zur Reparatur in eine 
Werkstatt. Allerdings verzö-
gerten Lieferschwierigkeiten 
bei einem Airbag-Modul die 
Arbeiten stark. Die Versiche-
rung des Unfallverursachers 
wollte nur 31 Tage Entschädi-
gung für den Nutzungsausfall 
zahlen. Dabei argumentierte 
sie auch, dass der Geschädig-
te das Auto seines Sohnes nut-
zen konnte. Der Mann wollte 
aber für die gesamten 104 Ta-

ge entschädigt werden, in de-
nen das Auto in der Werkstatt 
war – und zog vor Gericht. Mit 
Erfolg. Das Gericht sprach 
ihm die volle Entschädigung 
zu. Die Begründung: Tauchen 
Verzögerungen auf, können 
diese nicht zum Nachteil des 
Geschädigten gehen. Eben-
falls besteht für diesen keine 
Pflicht, selbst bei anderen 
Werkstätten oder beim Auto-
hersteller nach der Verfügbar-

keit der Ersatzteile zu for-
schen. Er darf sich demnach 
darauf verlassen, dass die 
Werkstatt die Teile zeitnah be-
schafft. Mit einer Teilrepara-
tur müsse sich der Mann auch 
nicht zufrieden geben. Uner-
heblich ist, dass er das Auto 
eines Familienmitgliedes hät-
te nutzen können. Das wertete 
das Gericht als freiwillige 
Leistung eines Dritten, die den 
Schädiger nicht entlaste.

Entschädigung bei langem Nutzungsausfall

Ersatzteil-Engpass

So, nun ist es endlich drin: Es kann vorkommen, dass eine Werk-
statt länger als gedacht auf ein Ersatzteil warten muss und sich 
die Reparatur verzögert. Das kann auch Einfluss auf den Nut-
zungsausfall haben. Foto: Benjamin Nolte/dpa-mag
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Heute gesucht –
morgen gefunden

Telefon 06051 833-241

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Garagen

Grundstücke

Häuser

Immobilien

Mietgesuche

Vermietungen

Autohandel

Autozubehör

Pkw Ankauf

Reisemobile

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Hotel Parqueo in Gelnhausen Hailer 
sucht Hotelfachkraft/ Servicekraft m/ 
w/ d in Voll/ Teilzeit und Minijob 
t 0151/15225558
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Mitarbeiterin / Mitarbeiter (m/w/d)
für die Hauptbuchhaltung

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter: karriere.mkk.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/29/2023

Der Main-Kinzig-Kreis ist der einwohnerstärkste Kreis in Hessen. Die
Aufstellung der Jahresabschlüsse, das Führen der Anlagenbuchhaltung
und die Bearbeitung von steuerrechtlichen Sachverhalten obliegen dem
Bereich Finanzen und Controlling.

Für das Team Finanz- und Rechnungswesen mit Sitz im Main-Kinzig-
Forum in Gelnhausen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine / einen

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Staplerfahrer (m/w/d)
Vollzeit, in Festanstellung

Wenn Sie im Besitz eines gültigen Staplerführerscheines sind, zeitlich 
flexibel abrufbar zur Verfügung stehen, zudem körperlich belastbar 
sind, in Gelnhausen oder der näheren Umgebung wohnen, senden Sie 
uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, vorzugsweise 
per E-Mail, an Personal@gnz.de
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StellenMarkt

ImmobilienMarkt
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Dipladenia„Sundaville“
• In den Blütenfarben z.B.:
rot, rosa oder weiß

• Im 11-cm-Kulturtopf
je Pflanze

Frühlingssortiment abgestimmte
Farbkombination und Blütenpracht
• In versch. Sorten und Farbkombinationen z.B.:
Calceolaria Gold Nuggets, Teneriffa Stern je im
10,5-cm-Kulturtopf oder Crazzi Cube: 4 ver-
schiedene Pflanzen im 13-cm-Kulturtopf

• Höhe sortenbedingt ca. 18–25 cm
je Pflanze

Amerikanischer Flieder
Säckelblume • In den Farben z.B.:
hellblau, lila, weiß oder dunkelblau
• Zur Pyramide gestäbt
• Höhe ca. 55 cm inkl.
15-cm-Kulturtopf je Pflanze

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Stockrose/Pfingstrose
„Alcea/Paeonia“, winterhart

• Stockrose in verschiedenen Sorten
• Pfingstrose in verschiedenen Farben
• In Dekoschachtel • Im 9-cm-Kulturtopf

je Pflanze

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Hochstamm Rose
winterhart •Wurzel-
balliert • In den Blüten-

farben z.B.: rot, rosa, gelb
oder zweifarbig • Höhe ca.
120–145 cm • Stammhöhe
ca. 90–110 cm je Pflanze

Höhe mind.
120 cm

Tomatenpflanze
• In den Sorten z.B.: runde
Tomaten, Cocktailtomaten
oder Fleischtomaten

• Höhe ca. 20–30 cm
inkl. 12-cm-Kulturtopf

je Pflanze

Brom-
beere

HimbeerHeidel-
beere

Niedrigwachsende
Beerensträucher für Terrasse
und Balkon • In verschie-
denen Sorten • Höhe ca.
40–50 cm inkl. 2-l-Kultur-
topf je Pflanze

Erdbeerpflanze
winterhart • Sorte: „Senga
ngana“ • Der Star unter den
beersorten – ein weltbekannter
iker für jeden
arten • Höhe ca.
m im 10-cm-
je Pflanze
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2,99*
Crazzi Cube

1,99*
Teneriffa Stern

1,79*

Calceolaria Gold
Nuggets
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9,99*

2 aufgesetzte
Taschen hinten,

Grün

erste arer
Bund mit

Teilgummizug

Strapazier-
fähige

Kontrast-
Einsätze

t

argo-
taschen

mit Patte &
Klettver-
schluss

Grau

17,99*
je Arbeitshose

Garten-Arbeitshose
für Damen und Herren
• Oberstoff aus hochwertigem
Polyamid Gewebe (95%
Polyamid, 5% Elasthan)

• Damen S (36/38)–L (44/46)
• Herren M(48/50)–XL (56)

Schnittb
reite ca.

33 cm

330/20-6

Inklusive 2x20V
Akkus und
Ladegerät

+
+

SAMMELN

MÄHEN

MULCHEN

3 in1

Ideal für Rasen-
flächen bis 300m²

Li-Ion Akku-Rasenmäher 20V „brushless“ 330/20-6
• Robustes Kunststoffgehäuse • Schnitthöhenverstellung zwischen 25–75mm
• Großer 30 Liter Grasfangsack • Inklusive 2x 20V /3,0 Ah Li-Ion Akkus

Bürstenloser
Motor für eine
lange Akku-
Lebensdauer
und hohe
Effizienz

Brushless

149,–*
UVP 239,–
37% billiger

Auch
online

1+1 Wechsel-

akku gratis

XXL-Komfort Sonnenliege
mit Polsterung ca.193x67x48cm

• Gestell aus witterungsbeständigem Aluminium
• Platzsparend zusammenklappbar
• Mit wetterfestem und abwischbarem Textilbezug
• 5-fach verstellbare Rückenlehne mit Kissen,
Komfort-Liegehöhe und Sonnendach

• max. Belastbarkeit 100kg
3 Jahre Garantie

Inkl.
Kissen

Auch
online

79,99*
je Ausführung Grau Schwarz

NEU

Blau

XXL Komfort-Liege-
höhe ca. 48cm für
bequemes Aufstehen

XXL
Extra
hoch

ca. 48cm

Anthrazit

Gemüse-
Pflanzturm
• Topf ca. 25x25cm
• Volumen ca. 16 Liter
• Wassertankvolumen
ca. 3 Liter

Mit
Öffnung

zur
Wasser-
befüllung

13,99*

Auch
online

Ideale
Wachstums-
möglichkeit
für alle
Kletter-
pflanzen

ca
.1
50

cm

en
rdb

lassi
ausga

5–20 c
ulturtopf

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Geranien/Fuchsien
im 6er-Tray • Geranien stehend oder
hängend in verschiedenen Farben

• Fuchsien „Fuchsia-Hybriden“
in verschiedenen Farben

je 6er-Tray

Fuchsie

3,29*

6er-Tray

Geranie hängend

Geranie stehend

Balkon-
und

Geranienerde
• Kultursubstrat
• Enthält hoch-

wertige Ton-
mineralien

40-l-Packung
(1 l = –,10)

torfreduzi
ert 3,99*

40Liter
Auch
online

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

ab Montag,
3.April

JETZT ZUGR
EIFEN!

SOLANGE V
ORRAT REIC

HT!

1,25 Liter

–,75*
statt 1,35 44%

billiger1,49*
statt 2,99 50%

billiger

Im Kühlregal:

teilweise koffeinhaltiges
Erfrischungsgetränk
1,25-l-Flasche, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,60) je Flasche

Original
Irische Butter
250-g-Packung
(1 kg = 5,96)

Schmunzel
hase
Alpenmilch,

Weiß oder Daim
45-g-Hase (1 kg = 17,56)
je Hase

1,09*
UVP 1,39 21%

billiger

Lustiges
Osterei
verschiedene

Motive, gefüllt mit
Schoko-Linsen
50-g-Ei (1 kg = 21,80)
je Ei

-

–,79*
UVP 1,19 33%

billiger

Oster-Minis
kleine Schokoladeneier
150-g-Köcher (1 kg = 26,60)
je Köcher

3,99*
UVP 5,29 24%

billiger

Ostereier-Suche Mix
9 einzeln verpackte
Ostereier und

1 Tüte dragierte Eier,
aus Alpenvollmilch
162-g-Packung (1 kg = 24,63)

3,99*
UVP 5,49 27%

billiger

Plüschtier Magic Mix
Flauschiges Plüschtier und vier leckere
Milka Osterprodukte in Geschenk-

packung; Hase, Küken oder Schaf
Inhalt: 1x Oreo-Riegel, 2x Milka Kuhriege
und 1x Milka-Mini-Eggs, 96-g-Plüschfigur
(1 kg = 72,81) je Plüschfigur

6,99*
UVP 8,29

15% billiger 2,99*
UVP 3,49 14%

billiger

Classic
4x20-g-
Packung
(1 kg = 37,38)
je Packung

4er-Pack

Aktionszeitraum:
03.04. bis 09.04.2023

Aktionszeitraum:
03.04. bis 09.04.2023 5,49*

UVP 8,29
33% billiger

Classic/Crema
100% löslicher Bohnenkaffee
200-g-Glas + 20 g gratis
(1 kg = 24,95)
je Glas

20 g
gratis

+

(ohne Übertopf)

Dekorativer Osterkorb
• Bepflanzt mit einer Grünpflanze, z.B.: Hypo-
est oder Chamaedorea und einer Blühpflanze,

z.B.: Kalanchoe oder Chrysanthe-
me • Korbgröße ca. 12x12 cm,
weiß oder gelb je Osterkorb

Schöne Osterzeit!

7,99*

mit
hoch-
wertiger
Oster-

dekoratio
n

3,99*

Oster Kalanchoe in Dekotüte
• Höhe ca.
25 cm inkl.
10,5-cm-
Kulturtopf

je Pflanze

Callain Osterei-Keramik
• In versch. Farben
• Höhe ca. 35–40 cm
inkl. 12-cm-
Keramiktopf

je Pflanze

1,99*

14
/2
3

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

Mehr fürs Ge
ld zu Ostern.

FroheOstern

ÖFFNUNGSZEITEN AN OSTERN:
Gründonnerstag und Karsamstag

ab 7 Uhr
(Öffnungszeiten können variieren – bitte
beachten Sie denAushang in Ihrer Filiale. )

exklusiv bei

WIR WÜNSCHEN
UNSEREN KUNDEN

FROHE
OSTERN!

Die schokolierten
Artikel von Goldora
tragen das
Der Fairtrade-Kakao kann als Mengenausgleich mit nichtzertifiziertem
Kakao vermischt werden. Mehr unter info.fairtrade.net/sourcing

Fairtrade
Cocoa Label

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


